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Tipps Demnächst, an Ihrem Openair

Tierisches Openair

«Jetzt seid ihr alt genug - ich erlaube

euch, dass ihr alleine gehen dürft!», sagte
mit Sorge die Nacktschneckenmutter.
«Aber passt bitte auf, im Grünen ist es

sehr gefährlich! Überall stehen Bierfallen

rum, einmal probiert und ihr seid weg!»

Die Schneckenkinder hörten nicht zu, sie

waren gespannt auf das Neue.

«Überall gibt es Drogen, ihr seid jung und
glaubt, alles ausprobieren zu müssen! Ich

warne euch vor Hanfblättern, einmal
probiert und ihr seid weg!» Die
Schneckenkinder lächelten, um ihr Mami zu
beruhigen.

«Überall gibt es fürchterlichen Lärm, er
zieht euch magisch an, ich warne euch,
einmal gehört und ihr seid weg!» Die

ganze Schneckenmeute kroch unaufhaltsam

ins Grüne und hörte nicht mehr den
letzten Tipp der Mutter, die es doch so gut
mit ihnen meinte: «Da wäre noch was!

Bier, Drogen und Lärm machen euch

unkritisch, passt auf eure Gefühle auf
und kommt mir ja nicht schwanger nach
Hause, das ist nämlich für Schneckenmütter

Gift!»

WolfBuchinger

Hightech-Hof

«Neulich machte ich Urlaub auf dem
Bauernhof. Cool! Es ging natürlich nicht
um den Retro-Bauernhof, sondern um
eine progressive location. Ich spreche hier
also von einem Hightech-Bauernhof. Der
Bauernhofmanager Hightech-Alois be-

sass keine Schweine und Kühe, sondern
bloss pigs and cows. Es gab jede Menge
events: Gleich nach dem sleeping folgte
das wake up in the morning. Danach fanden

special events wie mushroom searching

oder sky watching statt. Am Abend
gabs dann das Highlightevent für ganz
ausgeflippte Actionfreaks: cow melking
mit two hands. Etwas für Megamutige.
Geil!

Jan Cornelius
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